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DEMOKRATIE
Zusammenstehen am 4. Juli in Erfurt – WIR für Freiheit, 
Gleichheit, Gerechtigkeit, Solidarität und Toleranz.

Es ist schon eine gewisse Provokation, wenn sich am 4. und 
5. Juli die AfD zu ihrem Bundesparteitag in Erfurt einfindet: 
einhundert Jahre zuvor und nur wenige Kilometer entfernt 
fand der Reichsparteitag der NSDAP in Weimar statt. Auch 
die Jugendsektion wurde hier wiederbelebt – unter dem 
Namen „Hitler-Jugend“. Dürfte der Parteitag in Thüringen 
also als Zeichen gedeutet werden, wohin sich die Partei in 
Gänze bewegt?

Doch was mahnt uns dieser Anlass? Demokratie ist fragil 
und kann nur von allen gemeinsam getragen werden. Wir 
reden hier nicht über Meinungsverschiedenheiten. Wir 
reden von einer Gefahr für Werte, Strukturen und das 
solidarische Miteinander, das ausgehöhlt und abgeschafft 
werden soll.

Geht nur mit Dir DAS KÖNNEN UND DAS WERDEN WIR  
NICHT ZULASSEN!

Die AWO positioniert sich auf allen Ebenen klar und öf-
fentlich für Demokratie und gegen Diskriminierung und 
verbündet sich mit relevanten Akteur*innen gegen das 
Erstarken der extremen Rechten. Das Grundsatzpro-
gramm der Arbeiterwohlfahrt (2019) fordert, dass „[…] 
jede Form von Feindlichkeit, Diskriminierung, Extremis-
mus und Rassismus gegen Menschen und Gruppen be-
kämpft werden“ (muss). „Zivilgesellschaftlich engagierte 
Menschen und demokratische Mitgliederorganisationen 
bilden gemeinsam das Immunsystem der Demokratie“ 
heißt es in den Kernforderungen „Gemeinsam Demo-
kratie stärken“ aller Demokratieprojekte in der AWO. 

TERMINKALENDER

22.06.26 16–19 Uhr Kreativ für die DEMOkratie“, Schilder 
und Banner bemalen für den 04.07. // 
Stadtjugendwerk der AWO Erfurt, Juri-Ga-
garin-Ring 68/70; 99084 Erfurt

04.07.26 ganztags Kundgebungen // Messe Erfurt, Anger, 
Theaterplatz &  
Hirschgarten

04.07.26 10–18 Uhr Demokratiefest unter dem Motto „Viel-
falt, Toleranz & Menschenrechte“ // 
Hirschgarten Erfurt

20.07.–
24.07.26

9–15 Uhr Sommerferienspiele des Stadtjugend-
werks der AWO Erfurt // Juri-Gagarin-
Ring 68/70; 99084 Erfurt

20.08.–
21.08.26

17–21 Uhr Kultur am Fenster // Kulturhaltestelle 
Wiesenhügel, Endhaltestelle 
Wiesenhügel (Straßenbahnlinie 2)

28.08.26 ab 17 Uhr Sommerabschluss der AWO Erfurt // 
Franz-Mehlhose, Löberstraße 12; 99084 
Erfurt
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Du willst keine Veranstaltung verpassen?

DIGITALER NEWSLETTER

GOLDENES ZEICHEN 
FÜR DEMOKRATIE
Wer am 8. Mai mit offenen Augen durch Erfurt ging, konnte 
sie entdecken: vergoldete Fenster, Gebäude, Statuen und vie-
le weitere leuchtende Zeichen im Stadtbild. Auch der AWO 
Kreisverband Erfurt e. V. beteiligte sich gemeinsam mit über 
160 Akteur*innen an der Aktion „Erfurt glänzt!“ der Stän-
digen Kulturvertretung. Jedes Jahr wird an dem Tag an die 
Befreiung vom Nationalsozialismus am 8. Mai 1945 erinnert 
und zeitgleich ein sichtbares Zeichen für Demokratie, Vielfalt 
und Solidarität in der Gegenwart gesetzt. Unsere Ehren- und 
Hauptamtlichen schmückten nicht nur die Geschäftsstel-
le und die Kulturhaltestelle Wiesenhügel, sondern hüllten 
auch mehrere KiKA-Figuren in ein goldenes Gewand. Kleine 
Schilder mit einem QR-Code führten zudem zur Themenseite 
„Demokratie“ der Sendung mit der Maus – für Kinder und 
für alle, die neugierig bleiben. Für uns gilt 365 Tagen im Jahr: 
Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit, Solidarität und Toleranz 
sind für uns gelebte Haltung.

Im kommenden Jahr setzen wir die Aktion fort. Wer mitma-
chen möchte, ist bereits jetzt herzlich eingeladen. Melde dich 
gern unter: info@awo-erfurt.de.

Haltung zeigen 

KREISAUSSCHUSS 
2026
Beim Kreisausschuss des AWO Kreisverband Erfurt e. V. 
am 24. März 2026 wurde deutlich, wie viel Engagement 
in unserer gemeinsamen Arbeit steckt. Der Kreisvorstand 
blickte mit seinem Jahres- und Finanzbericht auf 2025 zu-
rück – geprägt von wichtigen Entwicklungen wie des Zuge-
winns von zehn Kolleg*innen der Schulsozialarbeit im Er-
furter Norden, dem Start des Projekts ThINKA Melchendorf 
und dem 35-jährigen Bestehen des Kreisverbands. Auch die 
Orts- und Fördervereine berichteten von ihren vielfältigen 
Aktivitäten, wie der Organisation von Bastelaktionen und 
Kreativprojekten, zusätzlichen Anschaffungen wie Spiel-
türmen oder der Organisation von Ausflügen für die Kinder 
der Einrichtungen oder ihrer Mitglieder. Gemeinsam wurde 
zudem der Blick nach vorn gerichtet und die Planung für 
die kommenden Monate gestaltet. Ein besonderes Highlight 
sind dabei die Jubiläen einiger Fördervereine.

Neue Impulse

© Elisabeth Langer
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Doch Verbände und Initiativen können das nicht 
alleine schaffen: Es braucht politische Unterstüt-
zung zivilgesellschaftlicher Organisationen bei 
der Entwicklung von Antidiskriminierungsstruk-
turen und demokratiestärkenden Maßnahmen.

LASST UNS ZUSAMMENSTEHEN!

Als AWO Kreisverband Erfurt e. V. haben wir 
uns dem Bündnis „Zusammenstehen“ ange-
schlossen. Wir wollen zeigen, wie wertvoll eine 
vielfältige Gesellschaft ist; dass Zusammenleben 
in Solidarität ein Gewinn für alle ist und dass 
der weltoffene Blick über den eigenen Tellerrand 
buchstäblich Grenzen öffnet.

Ehren- und Hauptamtliche in Einrichtungen der 
Sozialen Arbeit schaffen tagtäglich sozialen Zu-
sammenhalt und fördern eine lebendige Demo-
kratie. Und ja, es ist nicht alles „rosig“. Aber lass 
uns das konstruktiv diskutieren, z.B. wie mit 
einer dauerhaften und stabilen Finanzierung 
in die soziale Infrastruktur der Staat dazu bei-
tragen kann, gesellschaftlichen Polarisierungen 
langfristig entgegenzuwirken. Es geht aber auch 
um Themen der Grundsicherung, der Sozialver-
sicherungen und der Rente. Menschen, die sich 
in prekären oder herausfordernden Lebenslagen 
befinden, müssen die Stärke der Solidargemein-
schaft spüren können. 

ZUSAMMENSTEHEN FÜR KINDER- UND MEN-
SCHENRECHTE

Wir bringen all diese Themen am Samstag, den 4. Juli 
auf die Straße und zeigen Haltung für Demokratie, 
Menschenwürde und Zusammenhalt. Lass uns gemein-
sam sichtbar werden.

Den Aufruf und weitere Infos zu allen Ver-
anstaltungen rund um den bzw. am 4. Juli 
findest du unter www.zusammenstehen.org

Am 4. Juli werden mehrere tausend Menschen in Er-
furt erwartet, die anlässlich des AfD-Bundespartei-
tages in Erfurt auf die Straße gehen. Wir unterstützen 
die Demokratiefeste in der Innenstadt und laden herz-
lich ein, auch der Kundgebung an der Messe zu folgen.

HARD FACTS

9–20 Uhr 	 Großkundgebung auf dem Messe-Parkplatz. 	
	 Zubringer-Demonstrationen von Bahnhof 	
	 bis Messe (Start jeweils 6 und 10 Uhr).

10–18 Uhr	 Aktionen und Demokratiefeste am Anger 	
	 (Klimagerechtigkeit), Hirschgarten (Kinder- 	
	 und Menschenrechte) und Theaterplatz 	
	 (Demokratie braucht Kultur).

Der AWO Kreisverband Erfurt e. V. lädt in den Hirsch-
garten ein: Komm vorbei und feier mit uns Kinder- und 
Menschenrechte — kreativ, aktiv und musikalisch! Ge-
meinsam setzen wir ein starkes Zeichen für Respekt, 
Vielfalt und Mitbestimmung und zeigen: Demokratie 
lebt vom Mitmachen. Dich erwartet ein lebendiger Pro-
test mit Musik, Aktionen, kreativen Workshops und 
vielen Mitmachangeboten für Groß und Klein. Hier 
wird gestaltet, diskutiert, gelacht, gesungen und er-
lebt, wie wichtig Freiheit, Gleichberechtigung und ein 
solidarisches Miteinander für unsere Gesellschaft sind. 
 
Lass uns gemeinsam bunt, laut und engagiert sein — für 
eine Welt, in der jedes Kind zählt und die Rechte aller 
Menschen geschützt werden.

Sei dabei und feier Demokratie mit Herz, Stimme und 
Fantasie!© Elisa
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Mit der Kulturhaltestelle Wiesenhügel ist im Er-
furter Südosten ein besonderer Treffpunkt ent-
standen. Was diesen Ort ausmacht und welche 
Wünsche damit verbunden sind, darüber spre-
chen wir mit der Quartiersmanagerin des AWO 
Kreisverband Erfurt Kati Langenberger.

Die Kulturhaltestelle wurde am 5. Februar feierlich eröffnet. 
Wie hast du den Tag erlebt?

Das war ein ganz besonderer Moment. Es war 
schön zu sehen, wie viele Menschen diesen neu-
en Ort von Anfang an mit Interesse, Neugier und 
guten Wünschen begleitet haben. Dass Bewoh-
ner*innen des Südostens, AWO-Freund*innen, 
Netzwerkpartner*innen, der Oberbürgermeister 
und auch die Landesgeschäftsführerin der AWO 
Thüringen dabei waren, hat gezeigt: Die Kultur-
haltestelle ist nicht nur ein Raum, sondern ein 
echtes Signal für Gemeinschaft im Stadtteil.

Was bedeutet dir die Kulturhaltestelle persönlich?

Für mich ist sie viel mehr als nur ein Gebäude. Sie 
ist ein Ort, an dem Menschen zusammenkommen, 
sich kennenlernen und Ideen entwickeln können. 
Gerade im Alltag fehlen oft Räume, in denen Be-
gegnung einfach so entstehen darf. Genau das soll 
hier möglich sein – offen, herzlich und ohne große 
Hürden.

Wie kann man sich die Kulturhaltestelle vorstellen?

Eigentlich wie ein gemeinsames Wohnzimmer 
für bis zu 20 Personen. Es gibt eine Küche, einen 
großen Tisch, eine Sitzecke und Platz für Gesprä-
che, kreative Angebote und kleine Veranstaltun-
gen. Es geht nicht um Perfektion, sondern darum, 
dass Menschen sich wohlfühlen und den Ort für 
sich entdecken.

Was ist dort bereits entstanden?

Die ersten Angebote laufen schon: etwa ein Leseca-
fé, Wohnzimmerkonzerte, Bastelnachmittage und 
Workshops. Das freut mich sehr, weil es zeigt, dass 
der Ort angenommen wird. Und gleichzeitig steckt 
darin noch so viel Potenzial. Ich finde den Gedan-
ken schön, dass hier noch viele weitere Ideen wach-
sen können – von Kinoabenden über Ausstellungen 
bis hin zu ganz eigenen Formaten aus dem Stadtteil.

Was macht die Kulturhaltestelle besonders?

Dass es kein starres Konzept gibt. Der Ort lebt von den Menschen, die 
ihn nutzen. Nicht ein fertiger Plan steht im Mittelpunkt, sondern die 
Frage: Was brauchen die Menschen hier, worauf haben sie Lust, was 
möchten sie miteinander aufbauen?

Wer ist eingeladen, mitzumachen?

Im Grunde alle: Menschen aus dem Südosten, insbesondere die Nach-
bar*innen, Initiativen, Engagierte, AWO-Mitglieder und alle, die eine 
Idee haben oder etwas ausprobieren möchten. Wer ein Treffen organi-
sieren, ein regelmäßiges Angebot starten oder ein eigenes Format ent-
wickeln möchte, kann den Ort kostenlos nutzen. Ich unterstütze dabei 
sehr gern.

Was wünschst du dir für die Zukunft?

Ich wünsche mir, dass die Kulturhaltestelle ein lebendiger, vertrauter 
Ort für den Südosten wird. Ein Ort, an dem Menschen sagen: Hier ge-
höre ich dazu. Hier kann ich mitgestalten. Hier wird aus einer Idee viel-
leicht etwas, das viele zusammenbringt.

Wie kann man die Kulturhaltestelle kennenlernen?

Ganz unkompliziert: Jeden dritten Montag im Monat findet von 18.00 
bis 21.00 Uhr das Format Mach.Halt! statt. Dort können Interessier-
te vorbeikommen, den Ort erleben, Ideen mitbringen und gemeinsam 
überlegen, was hier entstehen kann. Wir freuen uns über jede Person, 
die mitmachen möchte. Ansonsten – einfach anrufen!

Kontakt

	 0152 573 659 81

	 kati.langenberger@awo-erfurt.de

Kati Langenberger 
Quartiersmanagerin im  
Erfurter Südosten

KULTUR- 
HALTESTELLE 
WIESENHÜGEL

Lebendiger Ort

GEMEINSAM 
FEIERN

Demokrat ie


